
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Grußwort 

 
Gerade im Rhein-Sieg-Kreis leben im Vergleich zum Landesdurchschnitt überdurchschnittlich viele 

Senioren und Seniorinnen. Unser vorrangiges Ziel ist es, den Verbleib unserer älteren Mitbürger und 

Mitbürgerinnen in der eigenen Wohnung sowie eine selbständige Haushaltsführung so lange wie mög-

lich zu gewährleisten. Voraussetzung für bedarfgerechtes und selbstbestimmtes Wohnen in „den eige-

nen vier Wänden“ ist die qualifizierte Beratung zu einer individuellen senioren- bzw. behindertenge-

rechten Anpassung des Wohnraums.  

Seit 1997 führt die Beratungsstelle der AWO Kreisverband Rhein-Sieg kreisweit die Wohnungsbe-

ratung für den Rhein-Sieg-Kreis nach dem Landespflegegesetz NW durch.  

Erstmals legt die AWO jetzt eine Informationsschrift vor, mit der sie umfassend die Angebote im 

Bereich der Wohnungsberatung vorstellt.  

Die Leistungspalette ist groß – die Wohnberatung begleitet die wohnumfeldverbessernden Maßnah-

men von der Beantragung möglicher Zuschüsse über die Durchführung bis zur Rechnungsprüfung und 

zum Abschluss.  

Wichtigstes Instrument der individuellen Wohnberatung ist der Hausbesuch vor Ort. Nur so kann 

geklärt werden, wie durch Ausstattungsveränderungen, Hilfsmitteleinsatz oder eine bauliche Maß-

nahme eine optimierte Wohnraumanpassung erreicht werden kann.  

Mit der neuen Informationsschrift geht die AWO direkt auf potentielle Nutzer zu und stellt nicht nur 

die Breite der Angebotspalette vor, sondern berichtet auch aus der Beratungspraxis und über aktuel-

le Neuheiten und Neuerungen.  

Ich wünsche den Mitarbeiterinnen der AWO-Wohnberatungsstelle die Fortsetzung ihrer bisher so 

erfolgreichen Arbeit und hoffe, dass die neue Informationsschrift das Interesse vieler Senioren und 

Seniorinnen weckt und zahlreiche Betroffene den Weg zur Wohnberatung der AWO finden.  

 
 
         (Frithjof Kühn)  
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